Soziolinguistik
Die Lehrveranstaltung bietet Einsicht in Grundwissen und Grundkompetenzen im Funktionieren der Wechselbeziehungen Sprache – Gesellschaft und beschreibt die deutsche Sprache in ihrer Beziehung zu den SprachbenutzerInnen. Die Aufmerksamkeit wird der innersprachlichen Variation und deren außersprachlichen Faktoren, der Beschreibung des Deutschen im Kontakt mit anderen Sprachen, den theoretischen soziolinguistischen Modellen und den praktischen Forschungsparadigmen gewidmet. 
Themen:

1. Entwicklung der Soziolinguistik, Ausgangskonzepte

2. Defizithypothese (Basil Bernstein) und Differenzhypothese (William Labov).

3. Sprache als Polysystem

4. Sprache als Repertoire

5. Bilingualismus und Diglossie.

6. Grundbegriffe der Varietätenlinguistik: diatopische, diastratische, diasituative Varietäten.

7. Standardvarietät und Standardisierungsprozesse 

8. Nationalvarietäten des Deutschen

9. Sprache und Geschlecht
10. Werbesprache
11. Sprachenpolitik, Sprachplanung
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